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Pulverexplosiom Eins 
starr in Uttenhofem Niederbarzern, 
Frag« einen Kübel nikt W Pfund 
schießpulvey wobei er eine Tigarrex 
nuchtr. Durch einen Cignrrenfunlen 
kxplodirte das Pulver. der Bauer erlitt 
tövtliche Berlehungen 

Ein schwerer Sturm« 
ider dieser Tage an der englischen Küste 
wüthete. machte die Fahrt über den; 
Anmeltanal fast unmöglich. DerJ 
Darnpfer zwischen Bouloqne unt- Do- 
pet. Der diese Strecke bei gewöhnlicher 
Winerunq in einer Stunde zuriidlegt, 

ebrrknchte acht Stunden zur Ueber 

Zahn und mußte dann Calais anlan- 
en. 

Jin eigenen Brunnen 
e r i r u n l e n. Kürzlich wurde der 
42jnhrige Schleifer Weckod von Heh: 
nerlssrkt, Rheinland, in seinem Brunnen 
ertrxknten aufqefunden Der Verun 
glij !:-: war Väter von sieben Kindern. 
Er time Nachts start getrunken nnd 
sche; -: qeqlaubi zu haben, baß Die 
Tb .: Des-Z Brunnenhäugchens seine 
Hans-thut fei. 

liostspielige Yachtg e- 

st o i; l e n Eine sehr kostspielig aus«-,- 
gestcstieie Nacht, »Lena Il.,« die einein 
für rien Yachisvort interessirten Herrn 
in Kensington. England, gehörte, 
wurde in der Nacht aus dem Flusse 
Ortvecl in der Nähe von Jpswich, wo 

sie vor Anker lan. gestohlen. DieDietse 
mußten mit ihr zehn Meilen sahren 
ehe be Harioich und damit vie osfene See erreichen konnten 

Vertvegene Flucht eines 
J u n ii e n Eine tiihne Flucht über 
die Täcker in Gelsentirchen, Westialen, 
unternatxiiii ein Hjähriger stunde. Er 
war in einein Hause bei einem Tiekrr 
stahl ertabpt worden und flüchtete, um 

der Festnahisie zu entgehen, sofort auf 
den Speicher und von dort aus das 
Dach, uni in dein Kamin eines benach 
barten Hauses ein Versteck zu suchen. 
Erst durch die Inanspruchnahme der 

uertvehr gelang es, den verwegenen gierigen aus seinem Versteck herunter- 
zuholem 

Zwanzig Kinder von 

ihrer Mutter ermordet. 
Gegen die Frau des Landwirthses Peter 
Riß von Debreciim Ungarn, war An: 

geeige erstattet worden, ihre beiden Kin- 
: ermordet zu haben. Die eingelei- 

tete Untersuchung ergab, daß die Frau 
rni hilse ihres Mannes alle 20 von 

ihr hieher orenen Kinder irn Alter 
von einein Bis-nat bis zu einein Jahre 
erwürgt hat Beide Eheleute wurden 
verhaften Sie gestanden, die Kinder 
ermordet zu haben, tveil sie sie der 
Noth nicht aussehen wollten« 

Maler als Bilderdieb. 
Bei dein Frantsiirter Maler Frihs 
Boehle wurden von deni 3515hrigeni 
Frankfurter Maler Hottenroth. der in 
Boehles Atelier arbeitete im Laufe von-, 
zwei Jahren Kunstwerke und Radirun-« 
gen im Werthe von mehreren tausendl 
Mart aeitoijlen iind an Frantsurteri Kunstböndler vertauft. Erst dieser; 
Tage wurde der Diebstahl entdeati 
Hottenroth sollte verhaftet werden eri veriilie aber vorher dadurch Sellit 
mord, daß er sich von einem Zuge über 
sahren ließ. Geichiidigt sind nanient 
lich Frankfurt-er Kunsthändlet 

Wahnsinnsthat eines 
Taiibstnmnien Jn St. Jo 
hartn, Oesterreicti, wurde die Frau des 
Bürgermeisters Höhenwarter dieser 
Tage von einein bei ihr wohnenden 
taub-stummen ilhotographem als sie 
ihm das Mittagessen aufs Zimmer 
brachte· überfallen, mit einein Messer 
schwer verletzt und mit einer haae ver- 
wundet. Aus ihre hilferufe wurde sie 
aus den Händen des wahnsinnig ge- 
wordenen Photographen befreit. Die- 
ser steckte daraus seine Möbel in Brand 
und tödtete sich durch einen Messerstich 
in den Leib. s 

Recht harmlose Nonieni 
legen iich in tlleterstnira die .l)azardfl 
lluts2 tei. So erfolgte dieser Tage die 
Sehliejzunq eines ,,Radsahrerllubs,« 
der unter dem Namen »Bei-ein von 

Freunden des Istutomobil nnd Rad- 
fahrjrsortg« uno unter dein rührenden 
Untertiiel ,,’Llrrein für unentgeltliche 
ärgtliche Hilfe an Kinder« eristirt hatte. 
Acht Stunden brachte die Polizei in 
diesem hazardlotal zu, besichtigte alle 
«Spieltische, Schranke nnd Sammel- 
sbiichsen und tonsiszirte schließlich 
3020 Rubel« die sie in der Kasse ge- 
sunden hatte. Daraus wurden alle 
Thüren versiegelt und die Hauptein- 
gangeth««een außerdem noch vernagelt. 

Von einein Eisenlasten 
erschmeltert. Auf dem 
rodenboden der Maschinensabrit 

«Chllop« in Berlin, aus dem die srisch 
egossenen Erzeugnisse getrocknet wer- 

n, hatten drei Former on einem gro- 
en Eisentasten, der soeben aus der 
ieherei gekommen war, gearbeitet. 

Der Kasten hing on einem Krahne etwa 
Wen Meter hoch. Zwei der Former 
lagen unter dem Kasten und hämmer- 
-ten, das Gesicht nach oben gelehrt, an 
dem Gaswerk Aug bisher noch nicht 

enau sestgesiellter Ursache stürzte der 
s asten plöglich vom Krahn herunter- 
Die beiden Former wurden förmlich 
darunter begraben. Der eine non ihnen 
wurde todt mit zerschmettern-n Schä-k 
del hervorgezogem der andere wurde 
schwerberlesxt in’s Krankenhaus ge- 
bracht. 

Hebetttasseekttchn ctne 
taten-M Ran eine der Itsstenw The-nett rt en getroffen,l 
am den Altoho rnt brauch unter denl Arbeitern und Angestellten In bekäm- 
psen. Diese können ans der Fabrik-s 
Knsseetii tägltch zweimal neck- Vol dars Ia e beziehen Meist entneh- 
men sie je ein halbes Liter zum Prei- 
von zwei Pfennig gegen Matten Der-! 
Betng für die entnommenen Lasset-« 
matten wird jedem einzelnen gut ge-; 
schrieben und jedesmal am 20 Dezetnis 
ber mit zehn Prozent Zuschuß von der? 
Jahrtllettung, die auch alle ttbrigen 
Kosten tränk ausgezahlt Durch dies 
Einrichtung, daß das Geld für deni entnommenen Kassee als Weihnachts 
geschent znrttcker sinttet wird, haben sich 
die Leute in fortwährend stetgender; 
Zale dem Kasseeqerinsz zugewandt, 
während der Bieroerbrnuch —- der Ge 
uns-, von Flaschenbier tst in der syatsril 
erlaubt — immer geringer wird. Dies 
Kontrolle ist seln einfach. Jeder Ars- 
beiter erhält ein Buch, in dng der für 
die entnommen-n Matten bezahlte Bei-; 
trag eingetragen loer Mitte DezemJ 
ber werden die Bücher ausgerechnet, 
trotz der ltleringfijxixteit der Ein selbe-i 
triiqe erhalten Die rexet n: Ifzs zen stets-« 
seegäste bei IWI Arbeitsmqu nnd zwei- 
mal tkisek them-ihr thkxtjcn flir anfecz 
am JnttrckO-ls!:es: zvätf Man n«·o;-1H 
noch dik- tsisfesnktskrij LJTJULLTUIU »Im LI- 
Mart t!«:k Inst-n erssnerx Use 
Leute non r«.: sent-s : fx B e: alt-tx- 

gebene GU« Tilxu sils.’. « «!«:: 
nutzung :«s: Ikxiffesl;;.j.: xcäro sitz-U 
der knien-en 

Heldenmüthizreii Mädchen 
e r t r u n t e n. len ils-.- in Den thisec 
miililgreben in Leipzig-, Latinen act-ri- 
lenes fünf Jahre aneg Sei-»in --.erasen 

zu retten, siiixzte säelx dkce neun Irrt-Te 
alte Tochter des Maler-:- llalxie in die 
Fluihen und ertrant, während die 
Schwester bettete den Bottchermeisrer 
Wünschrnnnn dem nassen Elektrent 
glücklich entrissen wurde. Die Kinder 
hatten Ball gespielt. nnd bei dem Ver- 
suche, das iiber die dafehung in’—:; Was- 
fer getollte Spielzeug wieder zu erbas 

.schen, war das fünf Jahre alte Man-: 

essen von den Fluthen fortgerissen work 
en. 

Beraubung eines rus- 
sischen Kassirerg. InBa- 
lachany, Ruszland, wurde cui den von 
vier Soldaten begleiteten Kasstrer der 
Kaspic Compagnie ein llederfall ver- 
übt. Tier Kassirer nnd zwei seiner Be- 
gleiter wurden getödtet, die beiden an- 
deren und mehrere Arbeiter erlitten 
schwere Verletzungen Von den 24,-« 
000 Nubeln, die der Kassirer bei sich 
hatte, wurde nur ein geringer Theil 
Vereint- 

Die ledte Schicht. Ausder 
Königin Lnisegrube bei Beuthen, 
Schlesien, arbeitete ein Bergenann feine 
lehte Schicht — er wollte zu einem 
anderen Beruf übergehen. Er hatte 
bereits die Arbeitsstätte verlassen, als» 
er sich besann, dort etwas vergessen zu i 
haben. Als er zurückkehrte, löste sichs 
gerade in demselben Augenblisde eins 
eirla 70 Centner schwere-«- Kohlenstiict ! 
vorn First ab und erschlug ihn. 

Jialienisciyer Osfiziers 
als Falschmünzer. JnBouN 
logneiisursMer. Frankreich, wurden I 
der italienische Graf Marchetti. ein i 
ehemaliger Offizier, nnd seine Frau 
unter der Beschuldisgung der Falfchi ( rnünzerei berhaftet. Das Ehepaar, in I dessen Wohnung in Enghien bei Paris · eine Haussuchung unternommen wurde, 
soll Mitschuldiae und Helferghelfer in 
London und Mars-eitle haben. 

Von der Taufe in den 
T o d·- Zwei Kutschen, in denen je ein 
Kind zur Taufe gefahren wurde, stie- 
ßen neulich in Asch, Bayern, in der 
Nähe der katholischen Kirche mit gro» 
ßer Wucht zusammen. Ein Säuglin«.1 
wurde im Bogen aus dem Wagen auf 
das Straßenpslaster geschleudert Das 
kleine Wesen fiel Unaliicklicktertveise 
direkt auf das Köpfchen, so daß der 
Tod sofort eintrat- 

Zwei 6 lomns als-z Mil- 
l i o n e ne r l) e n. Zimin bei-innre 
Cirtuscldwn-5, die Nektrlzrer !(l?eredim, 
von denen einer Zslsktxt in «-.-;·.er«:l:, irr 
andere in «.«tth"-"I"-.1.:": T-«:-.-.«, DIE-In 
kürzlich eine rsznfy : !«-.-i F! --..f.:t«-.an. 
Ein Onkel Dir l—«’-.s«-·. -.-«--. zscmisissr 
Richard Bin-ne azis (.3i..»:«s:;-u, flard 
und hinterlscfx krzr Erd-In Kreis-ten ein 
Vermögen von mit-Izu Stint-stinkt 
« Das ,,3torc!ipaitorat« 
i it n i cht in e h r. Tass iiber LW 
Jahre alte Palme-at zu Allested auf 
Fünen, Stille-MS Holitein, tit. einer 

Feuersbrunst zum Opfer gefallen, wo- 
ei auch zahlreiches Vieh in den Flam 

men umtam. Da gegen 20 Stoechnestet 
auf den Schelmen des alten hofes sich 
befanden, tvar er weithin bekannt als 
das »Storchpaftorat.« 

Schweres Automobil- 
u n g l ii d. Bei Brescia, Italien, er- 

åriff ein betet-nimm neben dem 
hauffem sihendee Soldat die Lenk- 

lutbel des Automodilomiribrtsses, so 
daß dieser in den Straßengraben 
stürzte. Von 20 Passagieren wurden 
acht schwer nnd der Chausseur tödtlich 
verleht 

Ein kleiner Nekrut 
stellte sich bei der Musteruna in Wol- 
ach im badischen Schwarzwald. Er 
si ein Bauernsohn von Oberwolfach, 
I Meter hoch und nur 14 Kilo schwer. 
Einer der Musteeungsoffiziere, ein 
Riese, lies steh mit dem Zwerg photo- 
medium 

Inland 

Leichenbesntter prote- 
st t r e n. Die Matt-mal Inneral 
Directskk sssectattonI hat durch ihren 
Setretsr D. M. Wir-its von El- 
wood, Jud» an den Sprecher Cannon 
das Ersuchen gerichtet, daß der Kon- 
greß durch Gesehesrnaßnahrnen das 
«unrnenschliche Verfahren« der Leichen-—- 
bestattung auf Seee verbieten sollte. 

Die schwerste Grau in 
Wisc onsin. Frän aryBurnH 
von Bimun Wis» wahrscheinlich die 
schwerste Frau im Staate, starb kürz- 
lich in ihrem Heime. Sie wng 450 
Pfund und ein besonderer Sarg mußte 
sitt sie angefertigt werden. Acht Bahr- 
tuchträger waren nöthig, um die Leichej 
aus dem Hause nach dem Leichentoagen 
zu schaffen. ? 

Unverstorene lkinbre-j 
ch e r. Embtecher drangen in das-l 
«Union Avenueshotel« zu Jrvington«s 
N. J» ein, führten eine 700 Pfundl 
wieqende Spinde, welche Juwelen nnd 
seltene Illiinzen im Wer-the von stumm 
enthielt, OT-« Fuß wei: liber- ein Fikidj 
Musik« s.«::-trH-Jn sie g:-;: Scipio Mr) ? 
cekin und rn. imcn mit t JnlklzZL 
Ins ;el1:sg.:-:; ssrrch eilte .Oikr:r:tL;-i:es 
tn kurs- O.)ts:1, Jst-re dass fke Ein its-erka 
Jer::-.rrtd-Jxkr Letnxrtt wurden 

Lisrer Sirenen Leicht-L 
t· i n n e Isirf ein-I einen::183«n!:kie- 
Wisse 2::- Jatsb Seit u:::«—5 Oc,-:!., 

«- -1«) Ell-Zeilen Don WITH 
entfernten III-» EI-. ;n 

:-:. trfr tun!1tccj:«ir"!!ljr:2- 
-.-r 

fett-Iri: Uns-, It 

Jlrrirkseu :·-;..s- : Its- 

crust-» Exis- f---.:««-:·.. Tis- 

Folzre Erd-, Issz D« He- is-:»l;::.1, 
disk Lukcl Ietzt TITANIA in Its-Sk- III-kif: 
drang und im auf Der iEtejIe tellteixt 

Konfeiiionglose Schule 
fii r K i n d e r. Dieser Takte wurde 
in Chieago, Jll» eine ausfchließlichfiit 
Kinder bestimmte ldnfejfionglose 
Kirche eingeweiht. Jn Verbindung mit 
der Kirche werden getrennte Klubs für 
Knaben und Mädchen, mit besonderer 
Rücksicht auf Spiele iin Freien und un- 

ter Dach, organisirt werden. Den 
Mädchen soll auch Unterricht im Nähen 
und anderen weiblichen Arbeiten er-:’ 
theilt werden. Die Kosten der Errich- 
tung der Gebäude sollen durch Beiträge 
der Kinder in monatlichen Reiten nach 
und nach abbezahlt werden« 

Wegen Bestechung be- 
st r a f t. Ein gewisser A. Miller von 

Minot, N. D» wurde für schuldig be- 
funden, dem Pollzeiehef Thomas E. 
Hagen im April 1907 8150 Be- 
stechun sgelder gegeben zu haben, da- 
rnit dieser ein Auge zudriicle, weil Mil- 
ler ein «blindes Schweinchen" betrieben 
habe. Richter E. B. Gosz verurtheilte 
Miller zu 15 Monaten Gefängniß. Er 
erklärte, daß das Urtheil so milde aus-s 
gefallen sei, weil gegen Miller mehr» 
gesiinDigt worden fei, als er gesundigt 
habe und geißelte in scharfen Worten 
die Beamten, welche sich bestechen lie-: 
sken. 

D o t- v e l in o r d. Aergerlich über 
die That-Kirche« dass seine Frau eine 
Scheidungstlage gegen ihn eingeleitet 
und ihn verlassen hatte, drang in 
Battle Ernst Mich» Jos. B. Blum 
in das Haus Her Eltern seiner Frau 
und fett-ask den Vater und die Mutter 
der Frau, Herrn und Frau Homer E 
Jone5, todt. Frau Blum, die Zeugei 
war, als ihr Mann den Doppelmorai 
begina, floh mit ihrem Bahn irn Arml 
aus dtm Haufe. Blunt stellte sich talTH 
darauf der Polizei. Der Ioiithende 
Mann wollte auch sein Kind erschie- 
szen, das dei den tijroszeltern im Bette 
lag, der Schuß ging aber fehl. 

SpiritistensSchwindeL 
Die leähriae Frau Leonora Pier-re 
von Denver, Colo» und das Bljährige 
Fel. Grotua Julmer wurden unter der 
Antlaae verhaftet, »Frau Oarriet Croloe 
von Dillon, Mont., um nahezu MO- 
000 beschwindelt zu haben. Frau 
Eroioe, die bereits 67 Jahre alt ist, ist 
blind und die Arrestantinnen hatten 
ihr das Geld abgelockt, indem sie ihr 
versprachen, ihr durch spiritualistische 
Behandlung ihr Augenlicht wieder zu 
geben· Kürzlich schöpfte Frau Croioe 
aus einer Unterhaltung der Beiden 
Verdacht und benachrichtigte ihren An- 
walt, welcher dann die Verhastung 
veranlaßte. 

Brautpaar auf dem 
T is ch. Jrn HeirathsBureau in der 
Borough Hall in Bronllyn, N. Y» trat 
ein Mann an den Schalter, um eine 
Heiraihglizens zu fordern. «Bringen 
Sie Jhre Braut her,« sagte der Beamte 
flüchtig aufschauend; »nur Brautpaare, 
nicht Einzelpersonen, erhalten Lizen 
sen.« —— »Hier ist die Braut,« antwor- 
tete der Mann und hob zum Erstau- 
nen eine drei Fuß hohe « wergin em- 

por, die er auf den Tisch teilte. »Die 
wollen Sie heirathen?« fragte der 
Cleri. »Nein,« iautete die Antwort, 
«bier ist der Bräuti am.« Und auf 
den Tisch wurde ein Fast ebenso kleiner 
Zwerg gehoben. Beide «arbeiten« auf 
der lustigen niel. Er, Jolm Brun- 
dish, ist 39, te, Liwia sinnt-ali, ist 33 
Jahre alt. Der Zwerg iit vier Fuß 
hoch, seine Zwergeiidrant Ins drei Fuß 
neun Zoll. Sie erhielten die geforderte 
Heiratlelize3:I. In der injtit ihre-Z 
Freundes, eines ElepininsnbkxIfexukx 
verließ das Pärchen glitrlsemnlend dass 
Stande-amt. 

s«cxzentrtscher Irst hin- 
iterlaßt ein Vermögen. Ja «selner alten hätte ln Oel-fortt, Ja» n 

welcher er seit ahren das Leben eines 
Einsiedlers geführt hatte, wurde die 
Leiche des Dr. G. M. Gilloday gesun- 
den. Man hatte stets geglaubt, der 
alte Mann habe gerade genug, um 
nicht hungern zu müssen. Groß war 
daher das Erstaunen, als man in der 
hätte einen eisernen Kasten sand, der 
831000 in Goldgeld enthielt. Unter 
dem Bette aus dem Boden zerstreut lag 
Gold-: nnd Papiergeld zum Betrage 
von nnqesähr weiteren 85000. Au- 
ßerdem wurden zahlreiche ungeöfsnete 
Briese gefunden, die Geldanwelsnngen 
enthielten Ter alte Sonderling pflegte 
alle Briese nngöffnet in eine Schublade 
zu werfen· Ferner stellte es sich her 
aus. daf; der alte Mann auch drei 
werthvolle Farmen in verschiedenen 
Theilen Drei Staate-«- eiqnete Sein 
Baarvergrshjxen allein wird auf 875, 
000 geschast trine u:(.11lidlkdke Liede 
hatte den Mann zu ein-ern mensclxen 
scheuen Eunoerling gen-acht 

Brücke mit Elektrizii 
tiit geladen Der Landbr 
träger W. QLayton von ci. P 
Minn» entging mit knapp-er Noth d 
Tode durch ElektrizitssiL Jnfolae eines 
heftigen Stt eine-«- ttsijyrrnd der Nacht 
waren aus Tier iiber den Minnesijtei 
Fluß siinnndm Brücke die Drähte der 
elektrischen Leitung geriss-!n, niit den 
eisernen Läxstandtheilen der Brücke in 
Beriihrnni gekommen und hatten die 
infolge des Regens durchnäßte Brit-Je 
mit Eetcttrizitjt geladen. Als Lim-F 
ton iiber He Brücke fuhr und die te-« 
tressende Eteite erreichte, stürzten die 
Pferde Ins-e Dom Btitze getroffen, ist-di 
zu Boden-. Ter Brieftriiger ertxikfe 
einen hgit gen Schlag und U er nifx 
wagte, von seinem Wagen zu iteizzekx 
mußte ei: warten, bis zwei Männer 
ihm zu Hilf-- kamen und ilyn vermittekig 
eines Brett-IS in Sicherheit brachten 

Sell.-stmijrder und sein 
H u nd Tåsr Itsjährige Henrn P 
Turpin erkrankte sich neulich zu cteel 
ton, naäns Hartigburg Pa-» im alten 
Pennsylvania Kniial, nachdem er meh- 
rere Taae lang start getrunken hatte. 
Er wurde früh Morgens zwei Mal aus 
dem Kanal gezogen und erst sein drit- 
ter Selbstmordoersuch gelang. Sein 
Hund, ein bösartiger Bullenbeißer, 
griss die Retter in jedem Falle an und 
biß sie. während sie seinen Herrn ret: 
teten. Beim dritten Versuche wurde 
der hund so wild, daß alle Versuche, 
den Mann noch einmal aus dem Was- 
ser zu ziehen, niißtangen. Die Bestie 
wurde schließlich durch Schüsse von 
dem Schatiptatze vertrieben. Turpin 
war ein Sohn von James P. Turpin, 
welcher vor zehn Jahren Selbstmord 
deging. 

Junges Mädchen reitet 
B r u d e r. Auf Peter Mitchells Farrn 
in Deurl County, S. D., gerieth in- 
folge eines Grasfeuers ein Speicher in 
Brand. Einer der Söhne des Far- 
mers drang in das brennende Gebäude. 
um eine Kisie Handwerks-zeug, welche 
er in demselben aufberval)rlr, zu retten. 
Auf irgend eine Weise wurde sein Arm 
eingellernmi und er- wäre rettungslos 
den Flammen verfallen gewesen, wenn 

nicht seine Schwester die Gefahr Ide- 
rnerlt hätte, in welcher ier Bruder 
schwebte. Das tapfer-e Märschen sprang 
durch die rings aufziinaelnden Flam- 
men, riß ihren Bruder, der bereitsI dass 
Bewußtsein verloren hatte, las, und 
irr-; jin in Sicherheit. Das EUliidråjzerJ 
harre infolge ihres Rettung: userleH 
sa) Ver e Brandwunden durmrqrtxrssrs 

(· rlvachi naai H JiLiai 
g e m ITZ ch l a f. Mir-ji ein-«:.: ti: neuer 

drodxenen Schl af mabrend ri:. es-: Jcit 
kaum-: von 8.) Taren erspaeri dir-irr 
Taae die Paiiism in des (5 .«.s)-««i;3i 
talH in Los Anaelegx lial, ,er Ei Bru 
rai).i,;--1:vlin5, nndl sat. ilir ein M il ) 
zu Hinten zu geden. Tie E-. ssiksrleizr 
ihre-— Bewußtsein-«- irax Jan-, Nur-tax 

irr ein. Nach ihrem lfsskcsirra nsar irr 
iin Bunde aufrein ;:r n refsind 
fidi rege Volliiesiiz ihrer («««e«:sicg nnd 
Korperlräste und fiiyiie sirlg nur etwas 
schwach. 

iiiliicklirlic Erden Hing-r- 
nxiiiier Samuel Hoff-nun irr-D »rein 
von TOlgeville, Hi je) heilen iriit ilirein ! 

aclkxgilzrigeu kunslrin eine Sizii-« nrcks 
Ali-In eingetreten, lud sie in ZHUl ruft 
bleii en geden: en. Var Siu ze. n «.«- 

Frin Hoffmann die Nachrich, Fuss nur 

Tanir in Wien, eine versinkt-etc Frau 
Steinert, ihren elf Esel-en je Jus-W 
Kronen in Geld und außerdem Grund- 
rizrenthuny aus fiinf bis fern-J Hörnern 
bestehend, hinterlassen halte. Hosi: 
man-n war in der Talaeviller Sirnitz 
fabrii beschäftigt genesen 

Alter Ersparnisse be- 
r a u b t. Frau John A. Einiih von 

Süd:Ehicaga Jll. wurde ihrer ge 
sammien Ersparnisse von 15 Jahren 
beraubt Die 50 Jahre alle Frau zog 
8925 aus einer Bank, um ein Heim zu 
laufen, nnd eine halbe Stunde später 
eigneie sich auf der Siraszenbahn ein 
Gauner ihre Börse an. Der That ver- 

dächtig erscheint eine Frau, welche Frau 
Snrith beobachtet halle, wie sie ihren 
Mammon im Wartezirnmer der Stra- 
ßenbahn zählte. 

Hahn als Mörder Jn 
Lervislmrg, Tenn» starb der 15 Mos- 
naie alte Max Crocleit an Wunden, 
die ihrn ein großer Hahn beigebracht 
hatte. Das Aind war irn Hof des 
Elternhauses hingesallen, und der Hahn 
halte es sofort angegriffen und seine 
Sporen wiederholt in den Kopf des 
Kindes qesckslagm ON 
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Deutsche Opernhaus-Apothetc. I 

Chr frisches sage-: von Frithfatjromedixinen 
t 

THEODOR JESSEN, ! 
« DiPLoMAT wHtskEY H 

JUST RIGHT- 

z Zu haben m allen crftklassigcn Wirthfchaften. 

; aus-sen as Brutus-m 
H Distilling and lmporting co» Kansas city, Mo- 
.- TAFEL-n DILJILM ;1&#39;H&#39;«1MEI-1 III-D &#39;-.&#39;-"’- III :.-.:1"-:7:17:-I—--n-Iks7v DISTH ki—.—. -,s.—--" 
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CRAN D IsLAND BANKING OOMPANY 
Hinz-ich FIWXJUUJJU - lleL«-«i-»j.i««;;;- und Prof-ne TIMUWU «(.. 

Zinsen bezahlt auf Jettvepositrn 
Melk- ucxixeTnn H mtiglrchkt kais-apum thun. Nu Meere Denn-ZU -i :-1:iZ-:ih;-u sowie 

unseren I«.1iikgc«.i)(1ii; ngd ssssnxdhsjysx ern-Loh 

z. W. Thompfmy Wus- ;:i!s G B Bru, scsspx JNAlterir, Um. Mis. 

Die Erste NationalBapk 
utmxn ist«-Un· Nichte-um« 

inne ein allgemeines- Banqufchäft Macht FarmsAnlcihem 
Kapital st00,000; lieberfchuß 8100,000. 

S. k- Wollpmsls, PrändenL c. F. Bewies-. Kassirer. s. D. Rossi-« Hijxiskas 

CASTORI 
Dit- sur-tm tlie llns innig-I- gssknnst habt-, und clic seit mehr 
als 30 Juli-sen in Gebt-usuer ist, but- dio Unterschrift von 

mtmgen Innl ist- nm Anbeginn un 

Øc M unter sein«-r 1«(-rk-·I«)t«li(-II(-n Aufsicht 
« hergestellt- vronlcssh Las-Ist- Euch in 

tlicssisss II«--««I««ns;.k um Nitsnmntltsm täuschen. I·’üls(71sstt«g(stt, 
Nurliistmmis»in mal « l-:I««-u-c-«ro-x,-ut,» sincl uns- Experimente 
Insel ein g«-«".«I«·Ii« Is« spipl mit «I(-1s(-·«-.smmlls(sitvonsüugllngcu 
tunc lijmliu rs —I-)«-t"«l«s-uns,:« gegen liquwimenh 

Was ist cASTORIA 
("II·-Im-i.·1 i»l t-iI« Is««—(«l«;"«(lli«-I«(-- Stils-titul. Hit- ("·;l!-·l’01’ öh 

l’-««-·-;z-«-ri(-, &#39;l’«-««,«iji-«« «««««I du«-things N nun-. lcjisit angeln-link 
li-« tsssIliIill um«-· Upiunk Murpslpin nu« l« um«-n- Initkutisdnb 
lsosliunlllnsiliu Sein Alior l-«"I«-;.-»I, i"s··u« heim-n Ist-kut. IIH 
nsrlnsilit UNrImsr ums I-«-—(-ili;41 I"i«-l)«-I-y.tt-li"i««l«s. Es Inkilc 
»in-Thus du«-I Uns-Musik- ljs «-««I«-i«·l«t·-s-I «Ii«- lic-s(-l«u"(st·tl(sn 
CI( — Zum-« « I» iIt Fu tut-stun- II««(I lklsilsunsst n. IJN b« III-- 
tlis sit «II« I- « «-I« um«-, ««- ssssligk N- «·- ( n ums Ida-«- uml n rkiltt 
« än« « gis -—««»I« n. «-.-«t«««« II« l« n s« I«I «1. l« « liiuttct Palme-Jo- 
1)«-I» MEDIUM I«t·«-Hn«l. 

ÄOHTES CASTORIA Its-Wen 

Hin der Unter-s(shrit«t von 

Die soffs Die IhIIm m.-n ekGekauIt Habt, Ist 
In Gcåxsrp Ich Seät Mc- H AIS 30 JEAN-W- 

-------——-—-sp- ---------.--s-.------»- -s-»-- -’-—’--------s---s- 

Deutsche Astrmfmaft von 

HUGO P- Ell-Z 

Fu Mk ·)-«I.k««.»—.k«sp-.» v.;». Hex-L !:1«1:l"k’;u lijl JCUNLS 
Wust-- ki« i« H(«r«n;ci; HEFT ZEIT LMI nt L kund-!- 

T&#39;.k.l km Ucnqlnscsu Du Beet-ie- »Form«-V 
«;E:-::ms1x!schs.-Wurm n n. Hkxnmnnesöhnks 

IZIOLDKIFTIMJ III-Mc — om a h a . u eb 
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Reinheit Zaum gsoljlgesctjmsackiz 

Dick sc Bros. Ouincy Bier 
me1cheg1.nübnneif11cht!t m jeder Beziehung nnd sich infolgedessen bei akze- 

Neu-kein eines- guten Tropfen-z bei allergrößten Beliebtheil eman 

ZH Weit blinkt Straf-g 
. . l , Gmangland, Nebraska, 

(Telephon: Jndcpendenh 2153)Agentnt für dEefpn Theil des Staates, fühlt Bessei 
langen für Faß- und Flaschenbier in groß-« oder kleinen Quantitäken fkk 
Nah und Fem prompt aus. 


